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2?5enn die 3dee 8racht3eppeline pch
oerroirklichen follte, erleben roir's noch, dafi
es 2<omm od kälten regnet" und !Xat)en
hagelt."

<Ê!dgené'f)tf<f)e0

2Bas ift Sergefilichkeit 2öenn einer
3ur Ôahrplankonferen3 fahren roill und den

Sug oerfehlt, roeil er den Sahrplan oergeffen
hat.

$üt bie $reir>dt
ÎTÎan bat ihn, den Rebell gebangt,
Der für sein Uolk und seine ïreibeit stritt;
ünd wo sein Uolk der märtyrer treu gedenkt,
Denkt man aucb seiner, der den Cod erlitt.

Sein Dame bleibt in seines Uolkes tîîund
Und bleibt ibm Cosung, bleibt ibm ïeldgescbrei
6in Uolk, von Druck und Rass und Knechtschaft wund,
Das wird nicbt ruhn und rasten, bis es frei.

Und die gebangt und die gerichtet sind,

Ihr Geist lebt fort, bis sieb die Zeit erfüllt
Sturm wird der ernten, wer da sät den lilind,
Das ist die UJabrbeit, die sieb stets enthüllt.

53o1ltlcu9

Zkbtt Hebelfpalter

Soeben erhalte ich oon einem befreundeten
amerikanifchen !Kechtsgelehrten folgenden Srief:

Sie 2lnpcht der Gngländer, dajj die

Seutfchland" ein 2(riegsfchiff fei, ift durchaus
begründet. Ss darf nämlich nicht überfehen
roerden. dah es bei diefem Schiff 3roei ßaken"
hat. Sen erften ßaken hat es den englifchen
2öachtfchiffen felber gefchlagen, das fteht 3tt>eifel-
los feft. Ser 3roeite ßaken ift der, dafi es nidit
einen geroöhnlichen Seemann, etroa namens
îïïoller oder ßanfen, fondern einen 2<önig
als Kapitän hat, roas im höchften ©rade
23erdacht erregen mufi. 2Senn aber, roie nach

23orftehendem klar am Sage liegt, das Schiff
3roei ßaken" hat, fo ift es kein ßandel-,
fondern ein ßändel-25oot, alfo ein !Xriegs-
fchiff! roas 3U beroeifen roar.

2Tur roeil unfer Sräfident fo furchtbar
neutral ift, hat er die Sache diesmal noch fo

hingehen laffen, roas ihm die Seutfchen immerhin

als eine oerdienftoolle" Sat anrechnen
dürfen."

Sehr nett, roas? <B. fi.

üerfdjnappt

2ïun, 3akobli, roie ftets mit der Gnte, die

mir dein 25ater fchicken roollte?"
SSeifi nöd, ßerr Cehrer aber jetjt frijjt

pe roieder!" m.e*.

3ur Hotij. tim Serfpätungen 311 oermeiden,
find 3u[endungen für diefes Statt nicht an per-
fönliche 2idreffen 3U richten, fondern an die
Redaktion oder an den Serlag.

Ras
'Endliche 7,-Zuriet,

rität
svorbereitt

an der Spitze stehe ' t'.iT

FIRN" Photo-Artikel!
Zu beziehen durch alle besseren Photo-Bandlungen der Schweiz.

Verblüffend! Reizend hübsch!
Schon in 58 Tagen

einen blendend reinen, iugendfrischen Teint.
Gebraucht Serena". Gleich nach den ersten
Tagen nach der Anwendung tritt eine auffallende

Teintverschönerung ein, die Haut
wird sammetweich und zart. Beseitigt
schnell und sieher alle lästigen Hautfehler, wie
Sommersprossen. Falten, Narben,
Säuren, Flechten, Röte, lästige Nasenröte

etc. und ist absolut unschädlich.
Alleinverkauf gegen Nachnahme à Fr. 4-25. 1546

Bei Nichterfolg das Geld zurück.

Gross-Exporthans Sunisa" Lausanne
HIIIHI

SCHUTZ MARKE

Erste Schweiz. Backpulver-Fabrik
A. Sennhauser, Zürich

JCelvetia-

| Backpulver
lässt d. Gebäck prachtvoll

aufgehen, macht
es leicht verdaulich
und verfeinert dessen

Wohlgeschmack.
Prakt. Rezepte gratis.

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

Neckli
Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

Für

Militär
Wollene Leibbinden

Lungenschützer
Einlage - Sohlen

Katzenfelle
Wasserdichte Stoffe für

Westen
empfiehlt in bester

Qualität 1573;

Sanitäts-Geschäft von

R.Angst Wwe
nur Fischmarkt 1, Basel

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenblüten-Creme Marke
.Edelweiss" Fr.2.80. Garantie

Vers.diskretd Fr. Gautschi,
.Pestalozzihaus,BrugglAarg.]1528

Warum nicht? Sie sind
ein schlechterGeschäfts-
mann! Ihre Gründe sind

nicht

stichhaltig

Sie sehen

Sie

I
es nur

nicht ein,
weil Sie
sich vom
Gegenteil

noch
nicht

inserieren
nicht?

überzeugt

haben
Wer einmal

im Nebelspalter"

inseriert hat, tut es bei
jeder Gelegenheit wieder,

weil die Insertion in
diesem weitverbreiteten
Blatt stets besten Erfolg

hat.

Srudîlûdjen Ijeferf
gren, 3ürich.

Bruchbänder
mit und ohne Federn (elastisch), sowie auch Band für
Mutterbrüche sind zu haben bei Alfred Krieg, Bandagist,
Münchenbuchsee. Brieflich bezogene, nicht passende
Bänder können ohne weitere Kosten umgetauscht werden.
Anzutreffen jeden Dienstag in Bern, Hotel Emmenthaler-
hof, Neuengasse Nr. 19. Ferner alle Jahrmärkte in
Aarberg, in der Krone", ausgenommen den 12. Mai; in Biel,
im Bären", ausgenommen den 4. März und 6. Mai; in
Burgdorf, im Bären"; in Schwarzenburg bei Frau
Meyer-Weber und in Thun im Ochsen". Habe auch
Ablagen bei Herrn Bärtschi, Harfenmacher in Riggisberg
und bei Frau Meyer-Weber in Schwarzenburg, wo meine
Bänder alle Tage zu haben sind. 1607

^MM|||j||jmMMM HM]» OTT
Rennweg 19

ZÜRICH 1

Beste Sorten $*éW liyglon. .A-rtilK-Oli
auch echte Meverrip (extrafein). Ferner empfehle
Dauerwäsche, Kragen etc, leicht abwaschbar.
Reiseluftkissen, Gummiabsätze, Spritzen etc. 1374

00000000|0|0000000@
0 Bestens empfohlen F. Lutzmann's |j
iSchreibmaschinen-Klinikf
0 Stampfenbachstr. 48 - Zürich g
00000000|0|0000000@

Ms G'spaß wirö Ernst"

Wenn à Iclee Sracktzeppeline sicn
verwirklichen sollte, erleben roir's nocb. claß
es Romm o ä kästen regnet" unä Ratzen
bagelt."

EiögenöHsches
Was ist Aergeßlicbkeit? Wenn einer

zur Sanrplankonserenz sabren will unä äen

Zug verseblt. weil er äen Sabrplan vergessen
bat.

5lir Sie Freiheit
Man dat ikn, äen Hebe» gebangt,
ver kür sein (tolk uncl seine Freiheit stritt;
(tnci u)o sein (tolk äer Märlvrer treu geäenkt,
venkt man aucb seiner, äer äen clocl erlitt.

5ein vame bleibt in seines Volkes Munä
llnä bleibt ibm Losung, bleibt ibm ?eiägeschrei
Lin (tolk, von vruck unä bass unä Knechtschaft wunä,
vas uiirä nicht mbn unä rasten, bis es bei.

Unä äie gebangt unä äie gerichtet sinä,

ibr Seist lebt kort, bis sich äie Zeit ertullt
5tunn umä äer ernten, wer äa sät äen Mnä,
vas ist äie Äabrbeit, äie sich stets enchüllt.

Polillcus

Lieber Nebelspalter

Soeben erbalte icb von einem besreunäeten
amerikaniscben Rechtsgelehrten soigenäen Brief:

Die Ansicht äer Englänäer. äaß äie

Deutscblanä" ein Rriegsscbiss sei. ist äurcbaus
begrünäet. Es äars nämlicb nicbt überseben
weräen. äaß es bei äiesem Scbiss zwei Kaken"
bat. Den ersten Haken bat es äen engliscben
Wacbtscbissen selber gescbiagen. äas stebt zweifellos

sest. Der zweite Haken ist äer. äaß es nicbt
einen gewöhnlichen Seemann, etwa namens
Rlöller oäer Hansen, sonäern einen Rönig
als Rapitän bat. was im böcbsten Gracie
Reräacbt erregen muß. Wenn ober, wie nacb

Rorstebenäem klar am Tage liegt, äas Scbiss

zwei Haken" kat. so ist es kein Hanäel-,
sonäern ein H änä ei -Boot, also ein Rrisgs-
sckiss! was zu beweisen war.

Rur weil unser Präsiäent so furchtbar
neutral ist. kat er äie Sacke äiesmai nock so

kingeken lassen, was ikm äie Deutscken immer-
kin als eine veräienstvolle" Tat anrechnen
äürsen."

Sekr nett, was? E. K.

verschnappt

Nun. Iakobli. wie stets mit äer Ente, clie

mir äein Rater schicken wollte?"
Weiß nöä. Herr Lekrer aber jeht srißt

sie wieäer!" -g s».

Zur Notiz. Um Verspätungen zu vermeiden,
sinci ^Zusendungen für ciieses Blatt nicnt an per.
sönlicne Adressen zu ricbten, sonciern an ciie
Redaktion ocier an cien Aerlag.

Ntsl5wrbs5à

an clor Lpitxo stsbc ' l iü7

fMIß" ?ko,o Artikel!
?v dmà àli z>!ê Imme» fjiààuliiMn à 8clmà

VerdlüNeniI! Nei-eniZ kuvsvn!
Svkon in S v Isgen

einen bìenàenà reinen, iugeriàkris, I>en ?àr.
vedrauelitSvi»on->»-. VIeieu naelxlen erstell

IvNliv i^oînîvoi'sczkûnvi'ung ein, àis Haut
»ami-,vt«kvîi:t> »vck -esnt. Lsseiti^t

S->m-nvi>s>ii--isson ksltsn I»->i>t»vn,
Ssur-en.trlevktvn, Nöte, lâstîgs »ssen»
I»i»tv «te. ullà ist absolut unseliâàlià. ^Ueiu-
voriiauk ge^eu klaoknakino à ?r. 4.2t>. tr)4k

Lei Aiettterkois cias Kslà ^uriieic.

Lross-exportnsnL Luniss" Lsussnne
!l»il!l»l

Lrste Zotivki?. Lselcoulver-rstirilc
S. SvnnIZsuser, ZürivI,

jleiveîia-
I ksekpliivks

lässt cl (Zebäck praclit-
voll âukjzeken, msckt
es leickt verciâulick
unci verfeinert liessen

WokIgesckmÄck.
?râkt. KSTSptö crrAtis.

pianos

SM voiteilkkiktesten im

r^isnoiisus

OK. kkrsckenjzr. lv

Militär
Wolisns l-sibbincisn

i.unc>snsobüt?ör
Linisgs - Sc>i>isn

Xst^snislis
Wssssrdiobtv Stoiis iür

Westen
srnpkisd.it in dsster

Huaiitât 1573^

Zànltà-lxesokât't von
k. angst

nut f!8i:timMtI, vssel

8ommei'8pl'088kn
ê.ederkiecken, Sauren unâ rlllesser

âlpelldiûtvll-vrûms .Vlaàe
,,Làe>«'siss" 5r.2.80. varalltis
Vers.àl-rktà Ksutscki,

.?estaIo2-i>iaus,lS--ugg>tzrg.>lM

VVsrum nicbt? 8ie sincl
sin sckleckterLiesckâktS'
mann! Ikre L rüncie sinci

niciit
stick-
kaltig

Lie seken

8ie

es nur
nicdt ein,
weil 8is
sicli vom
Liegentsil

nock
nicdt

inserieren
nicnt?

überzeugt

Kaken
Wer ein-
msl im

,MsI-
ZpitltSi'"

inseriert bat, tut es bei
jecier Qslegenksit vie-
cler, weil cile Insertion in
cliesem weitverbreiteten
ölätt stets besten t:rkolg

kät.

IruWchen .5°°»
Frey. Zürich.

mit unä odns li'säsrn (slastisod), sovis îìuod Lâncl kür
Nuttsrbrüods sinä ",u d-tbsn bsi ^Ikreci I^rigA, lianclsZiZt,
Alüuebsllduobses. lZriskliok dsxoAsns, niobt passsucle
öiiullsr Icöiinsn odns wsitsrs Xostsn umZstuusebt vsräen.
à?.utrskksn jecien Disnstaxi in Lern, kiotsl Lmmentàlsi'-
bot, Xsusngitssv Kr. 19. ?srnsr ii-lls ^akrmärlcts in ^»r-
bers. in äsr Ixrons", »usssnommsn clsn 12. IVIai^ in Lisi,
im ,,öärsn". ausASnommsn clsn 4. IVlA-r? uncl 6. Us.il in
Lui'sclork, iin ljA-ron"; in Kvkwàrsenbui's bsi k'r-ìu
lVlsvsr-XVsbsr uncl in I'b.un irn Ookssn^. H->ks s-uoli

^biiìKîen bsi Herrn öärtsedi, ii.-tiksninâoder in Ri^sisbers
unä bsi Ii'rau IVlovsr-^Vsdsr in Henwàrsenbur's, meine
Liìnâsr alls ^à^o xu d-ìbsn sinci. 1M7

Kenn«vg 13

Lssts Sorten UM- à-Zr-KlSîM.. ^.nr»î1IZ5.«Sl,
s.ued sollîe lìlovvl'l'ïp (sxt.rs.kein). ?srnsr sinxksbls
llsuorvvssoltie, KrsZen etc leickt abvvasckbsr
l^eiseluktliisson, Lumrnisbsât?e, Spritzen etc. 1^

Kestens empfoblen >5. UutZIMSNN'S t^

D8cIiskibW8etiiiikn-I(>iiiiItâ
^ Stsmpfisndsvkstr. 4L - Illriviti >Z

^^ r^ r^ r^ r^ ^ s^^ lZ l^ l^ IZ
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